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m- 2ïïo6crne Dicnftbotcn &©H-

©ienfimäitrljen : ja, ba~ wht crues aut, aber rt>o foll icb benn bier mein Klaoier binftcUen?"

-^io> (S-in gfofta 'StirMÎtf'r. <5°-c- -o6î! tëttt köpfetet.

ÏDirt: ïta, marum lachen Sie benn noct,?"

Hausgefajmiffener: 2Idj, bas ift fo eine angenehme Erinnerung
aus meiner 3ugeubjeit, mo id; nod; Reifenber mar."

IPas, Sie laffen fid; ruhig otjrfeigen, ohne ftd; 3U mehren ?"

Via, menn bas meine frau gefetfn hätt, bie mürbe es benen fd;on jeigen !"

ZW Moderne Dienstboten -MZ^^

Dienstmädchen: Da, das uxi:c alles gut. aber wo soll ich denn hier mein Rlavier hinstellen?"

Ei», g ta kte» ?întd?r <s°^ GW Tapferer. M---

lvirt: Na, warum lachen Sie denn noch?"
Rausgeschmissener: Ach, das ist so eine angenehme Erinnerung

aus ineiner Jugendzeit, wo ich noch Reisender war."
lvas, Sie lasten stch ruhig ohrfeigen, ohne sich zu wehren?"
Na, wenn das meine Frau geseh'n hätt, die würde es denen schon zeigen !"
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